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Gemeinderat / Ortschaftsrat

Vereine und
Organisationen

Bewegen ist Leben VI
Der Mensch muss sich bewegen, weil
Bewegung vielfältige, für ihn lebens-
wichtige Reaktionen in seinem Orga-
nismus auslöst. Regelmäßiges Training
steigert nicht nur die Kondition, sondern
wirkt belebend auf Glieder und Psyche.
Wenn wir uns bewegen wird die Blut-
produktion im Körper angeregt; bei einer
beispielsweise 70 Kilogramm schweren
Person kann sich die Blutmenge von
etwa sechs auf fast acht Liter erhöhen.
Dadurch transportieren vermehrt rote
Blutkörperchen Sauerstoff zu Muskeln
und Organen. Auch die Fließeigenschaf-
ten verbessern sich.
Außerdem senkt bereits ein einfaches
Gehtraining den Blutdruck mit dem Ef-
fekt einer blutdrucksenkenden Arznei.
Längere Ausdaueraktivitäten bringen
noch bessere Werte. Wird der systoli-
sche Druck dauerhaft um nur 2 mm Hg
gesenkt, nimmt das Schlaganfallrisiko
um 30 Prozent ab.

Also: Schritt für Schritt dem Körper
Gutes tun! Wenigstens zwei Stunden
pro Woche sollten es für den Anfang
schon sein. Auch auf 15 bis 20 Minuten
täglich verteilt – die finden sich doch
immer. Dem Leben einen Sinn geben“
und „Selbstwirksamkeit wahrnehmen“
sind nur zwei sich aus der „Zweiten
Heidelberger Hundertjährigen Studie“
ergebende Offerten, die mit Sport gefüllt
werden können.
Da ist es doch gut zu wissen, dass
die Sportvereine ein breit gefächertes
Bewegungsangebot haben. Hier ist für
alle etwas dabei! Das Miteinander in der
Gruppe bietet zudem Gelegenheit für
Kontakte mit Gleichgesinnten. Man trifft
sich und bewegt sich gemeinsam. Die
vielfältigen positiven Aspekte von Sport
und Bewegung werden u.a. im derzeit
laufenden Modellprojekt „AUF (Aktiv
Und Fit) Leben“ des DOSB aufgezeigt.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen

44. New York City Marathon
(3. November 2013)
Nach dem Anschlag beim Boston-Ma-
rathon im vorigen Jahr und den Prob-
lemen beim New York Marathon durch

Hurrikan „Sandy“, wobei der Lauf kurz-
fristig abgesagt wurde und tausende
frustrierte Sportler aus der ganzen Welt
die Rückreise antreten mussten, waren
zum diesjährigen New York Marathon
nicht weniger als 50.739 Läufer(innen)
angetreten. Bei angenehmen Tempe-
raturen um die 8 Grad und leichtem
Nordwind startete die Elite sowie die
Rollstuhlfahrer zum 9.15 Uhr. Eine halbe
Stunde später folgte die erste der 4
Hauptwellen, darunter auch Rolf Maier
vom Lauftreff Ettlingen.
Erhöhte Sicherheitsvorkehrungen auf
der ganzen Strecke waren nicht zu
übersehen. Nach der Überquerung der
Verezzano-Brücke mit einer Spannweite
von 3 km und bei massivem Gegenwind
führte die Strecke durch alle New Yorker
Stadtteile wie Brooklyn, Queens, Bronx,
über mehrere Brücken, vorbei an der
imposanten Kulisse der Wolkenkratzer
von Manhattan und Harlem. Rund 500
Hm waren dabei zu überwinden. Die
Begeisterung entlang der ganzen Stre-
cke war überwältigend. Rolf Maier ließ
es sich nicht nehmen, zwischendurch
Erinnerungsfotos aufzunehmen.
Bei Km 30, wo ihm die Beine langsam
schwerer wurden, erlaubte er sich sogar
eine kurze „Stärkungspause“.
Über die letzten km durch den hügeli-
gen Central Park wurden die Läufer re-
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Wohnen und leben in Ettlingen? Wer sich's leisten kann...

Diese Tage habe ich erfahren, dass
wieder eine Familie aus Ettlingen
wegzieht, weil es hier für sie keinen
bezahlbaren Wohnraum mehr gibt.
Malsch ist das Ziel der Ettlinger „Aus-
wanderer“. Dabei wäre die Familie

sehr gerne in Ettlingen geblieben, wo sie etabliert ist, ihre
Freunde und Bekannten wohnen und ihre Kinder in die Schule
gehen. Aber leider kann sich eine vierköpfige „normale“
Familie (Vater Handwerker, Mutter Teilzeit, zwei Schulkinder)
mit ihrem Einkommen keine Eigentumswohnung und schon
gar kein Haus in Ettlingen leisten. In Malsch aber schon. Aber
keine Angst. Es gibt genug Interessenten für teure Immobilien
in unserer Stadt. Denen es egal ist, ob ein Quadratmeter
Eigentumswohnung drei, oder vier, oder gar fünftausend Euro
kostet. Hauptsache ein Hauch von Luxus in zentraler Lage.
Das obere Albgrün, das Postareal, Keilbach, oder wie sie alle
heißen, werden darum leider nicht von Familien wie der
gerade beschriebenen belebt. Es wird höchste Zeit, dass sich
in der Wohnungsbaupolitik der Stadt etwas ändert. Dass wir
den Investoren nicht helfen ihre Gewinne zu maximieren,
sondern Familien ermöglichen auf städtischen Grundstücken
günstige Wohnungen und Häuser zu erwerben. Konzipiert von
der Stadtbau, evtl. in Kooperation mit den Wohnbaugenos-
senschaften. Denn nur mit Kindern hat die Stadt eine Zukunft.
Jürgen.Maisch@ettlingen.de
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Fair-Trade-Town
In öffentlicher Sitzung wird der Gemein-
derat sich am Mittwoch damit befasst
haben, ob Ettlingen zur (Neudeutsch)
Fair-Trade-Town werden soll.
Fair Trade oder auch gerechter Handel
ist ein komplexes Thema. Der Konsum
fair gehandelter, zertifizierter Produkte
ermöglicht es dem Produzenten, mehr
für seine Ware zu erlösen. Dafür wird
die Gewinnspanne bei Transport und
Handel verringert. Das ist erst einmal
eine gute Sache. Der Verbraucher die-
ser Produkte unterstützt z.B. den Kaf-
feebauern in Vietnam dabei, durch ei-
gene Arbeit seinen Lebensunterhalt zu
verdienen – besser, als Menschen, oh-
ne Gegenleistung, von Spenden und
Almosen abhängig zu machen.
Zu bedenken ist allerdings, dass der
dem Fair-Trade-System nicht ange-
schlossene Kaffeebauer, vielleicht der
Nachbar des Fair-Traders, seine Preise
senken muss, will er seinen Kaffee ver-
kaufen, dem das Siegel fehlt. Auch ist
die Zertifizierung ein Aufwand. Hier ver-
dienen Stellen Geld, die es beim übli-
chen Handel nicht gibt. Immerhin: mit
Fair-Trade setzt Ettlingen ein Zeichen.
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gelrecht ins Ziel gejubelt. Nach 4:04:41
Stunden war für Rolf Maier ein lang
gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen
und seine Frau konnte ihn wohlbehalten
in die Arme schließen.
Unter den 50.304 Läufern im Ziel be-
legte er Platz 17.758 und wurde 61. in
seiner Altersklasse M/60.

40. Neckargemünd-Königstuhl-
Berglauf (9. November 2013)
Wieder einmal beteiligte sich Inge Kiefer
an einem ausgeschriebenen Berglauf. Die-
ses Mal war es der Neckargemünd-Kö-
nigstuhl-Berglauf. Dabei waren auf einer
anspruchsvollen 11,8 km langen Strecke
insgesamt 450 Hm zu überwinden. Der
landschaftlich schöne Parcours führte bei
goldenem Herbstwetter quer durch das
Neckartal mit herrlichen Aussichten über
den Heiligenberg und Heidelberg.
IngeKiefer erreichte das Ziel nach 1:38:42
Std. und wurde 3. in der AK W/60.
Am Lauf beteiligten sich rund 630 Läufer
und Biker.

Abt. Badminton
Rückblick: 3. Spieltag
Am 16. November hieß es für alle vier
Mannschaften des SSV die Schlappe
vom zweiten Spieltag wieder gut zu ma-
chen. Am Ende des Tages sprang leider
nur ein Unentschieden bei insgesamt
acht Spielpaarungen heraus.
Die erste Mannschaft empfing zu Be-
ginn des Spieltages in der Badenliga
die Mannschaft des TV Bad Säckingen.
Leider stand am Ende eine 2:6 Nieder-
lage zu Buche, was nicht unbedingt den
knappen Spielverlauf wiederspiegelt. 5
von 8 Spielen wurden über drei Sätze
ausgetragen. Leider gingen davon drei
an die Gastmannschaft. Für den SSV
konnten das Herrendoppel Jonathan Z.
/ Christoph L. sowie das Mixed Sandra
Sch. / Jonathan Z. jeweils in drei Sätzen
punkten. Die Herreneinzel von Rolf S.
und Christoph L. sind, zumindest was
das Ergebnis anbetrifft, fast identisch
verlaufen. Leider stand am Ende jedoch
in beiden Spielen ein 2:1 Satzgewinn
für die Gastmannschaft zu Buche. Im
zweiten Spiel des Tages gegen die TSG
Schopfheim ersetzte dann Sabine W.
als zweite Dame Anette L. Doch, auch
dieses Spiel ging mit 3:5 verloren. Die
drei Punkte für den SSV steuerten er-
neut Jonathan Z. / Christoph L. im Her-
rendoppel, das Mixed mit Sabrina A.
/ Jonathan Z., sowie im Herreneinzel
Christoph L., bei.

In der Verbandsliga Nordbaden durfte
die zweite Mannschaft des SSV Ettlin-
gen um den ersten doppelten Punktge-
winn kämpfen. Gegen den BV Rastatt
II kam man jedoch über eine 2:6 Nie-
derlage nicht hinaus. Das Damendop-
pel konnten die Routiniers Sandra Sch.
/ Sabine W. im dritten Satz souverän
für den SSV entscheiden. Den zweiten
Punkt steuerte Sabine W. im Damen-
einzel bei. Leider blieben die Herren an
diesem Spieltag sowohl im Einzel, als
auch in den Doppeln hinter den Erwar-
tungen zurück. Auch im zweiten Spiel
des Tages kam man gegen die SG Wag-
häusel nicht über ein 2:6 hinaus. Hier
ersetzte Annette L. Sabine W., die beim
SSV I aushalf. Diesmal konnten die Her-
ren, Dirk W. und Jochen M., jeweils im
Herreneinzel, für den SSV punkten. So
wartet man immer noch auf den ersten
doppelten Punktgewinn.
Die dritte Mannschaft des SSV Ettlin-
gen erhoffte sich an diesem Spieltag die
ersten Punkte in der Landesliga Ober-
rhein einzufahren. Zu Beginn war der
BV Rastatt IV zu Gast. Trotz heftiger
Gegenwehr reichte es nicht zu einem
Unentschieden, und man musste sich
letztendlich mit 3:5 geschlagen geben.
Ein Unentschieden war im Bereich des
Möglichen, denn das zweite Herren-
doppel (Frank F. / Gerhard Z.) musste
sich knapp im dritten Satz mit 19:21
geschlagen geben. Souverän gewannen
jedoch Tobias W. / Simon E. das erste
Herrendoppel mit 2:0 Sätzen. Die weite-
ren Punkte erkämpften sich sprichwört-
lich das Mixed (Mara P. / Günter W.),
in einem sehr spannenden Dreisatzspiel,
sowie Tobias W. im Herreneinzel. Besser
sollte es dann gegen die ebenfalls noch
sieglose Mannschaft des TV Helmsheim
laufen. Leider musste man erneut drei
von fünf Dreisatzspielen an den Gegner
abtreten, so dass am Ende ebenfalls
nur eine knappe 3:5 Niederlage heraus-
sprang. Diesmal steuerten das Damen-
doppel (Mara P. / Esther B.), sowie Mara
P. und Simon E., jeweils im Einzel und in
drei Sätzen, die Punkte für den SSV bei.
Auch hier ist man also knapp an einem
Unentschieden vorbeigeschrammt.
Also lag es an der vierten Mannschaft,
an diesem Spieltag Punkte für den SSV
einzufahren. In der Bezirksliga Nord-
schwarzwald war zu Beginn die Mann-
schaft des TuS Bietigheim II zu Gast. Da
beide Dreisatzspiele an den SSV gingen
und man insgesamt eine geschlossene
Mannschaftsleistung aufweisen konn-
te, erkämpfte man sich zu Recht ein
4:4 Unentschieden. Die Punkte für den
SSV steuerten dabei souverän Katja B.
bzw. Christian A. im Einzel, sowie im
Routinier-Herrendoppel Christian A. /
Jörg Schwald und last but not least im
Mixed Rahel Z. / Michel R. in drei Sät-
zen bei. Im zweiten Spiel des Tages ge-
gen den ungeschlagenen Tabellenführer
TuS Bietigheim lief es erwartungsgemäß
etwas anders. Zwar erkämpfte man sich

drei Dreisatzspiele, jedoch konnte nur
Christian A. im Herreneinzel eines dieser
Spiele im dritten Satz mit 21:12 für sich
entscheiden. Diesmal durfte Guido Sch.
mit Rahel Z. im Mixed antreten, mussten
sich aber genau wie das „neuformierte“
erste Herrendoppel (Christian A. / Mi-
chel R.) leider in drei Sätzen geschlagen
geben. So endete das Spiel schließlich
mit einer 1:7 Niederlage.
Bleibt zu hoffen, dass der kommende
und letzte Spieltag der Hinrunde am
23.11. mehr Punkte für den SSV ein-
bringt. Auf jeden Fall hat man sich jetzt
schon viel für die Rückrunde 2013/14
vorgenommen.

Nikolausturniere:
Am 5. Dezember ab 17 Uhr findet das
Nikolaus-Badminton-Turnier für Kin-
der und Jugendliche in der Turnhalle
des Eichendorff-Gymnasiums statt. Am
darauffolgenden Freitag, 6. Dezember,
findet das Turnier für Erwachsene in der
Kreissporthalle Ettlingen statt. Für alle
Erst-Nikolausturnierspieler: Es handelt
sich dabei um ein sog. Schleifchen-
turnier, also ein Doppelturnier, bei dem
die Doppelpartner in jeder Runde neu
zugelost werden. Und die Gewinner je-
der Runde bekommen ein Schleifchen
an den Schläger gebunden. Damit das
Ganze nicht zu einfach wird, gibt es
jede Runde Zusatzaufgaben. Gesamt-
sieger wird, wer am Schluss am meis-
ten Schleifchen am Schläger hat. Also
steht in jedem Fall der Spaß im Vorder-
grund….Anmeldungen zwecks Planung
kulinarischer Highlights an: vorstand@
badminton-ettlingen.de.

Abt. Fußball

Ergebnisse vom Wochenende:
FSV Allem. Rüppurr – SSV Ettlingen: 1:2
(0:0)
Tore SSV: Ebel (50. Minute),
König (77. Minute)
Tore Rüppurr: Ergec (82. Minute,
Elfmeter)
SSV Ettlingen II – SV Burbach: 0:2
Nächster Spieltag:
Sonntag, 1. Dezember
13 Uhr: SSV Ettlingen II – FT Forchheim
15 Uhr: SSV Ettlingen – SV Völkersbach

Abt. Jugendfußball
E2: Es sollte ein besonderer Samstag-
Vormittag werden - Grünwettersbach,
Samstag, 23. November, 9h: Ein Team,
ein Trainer, ein Ziel.
Trainer Jens fuhr mit seinen „Granaten“
Enrico (2), Felix N. (1), Felix R. (4), Ole
(2), Torhüter Jannis, Leon (3), Moritz (1),
Pascal und Toni (4) zur Staffel-Hallen-
meisterschaft nach Grünwettersbach.
Anknüpfend an eine tolleFreiluftsaison
des zu Ende gehenden Jahres zeig-
te die Mannschaft auch in der Halle
beste fußballerische und kämpferische
Qualitäten: Es galt gegen 7 Gegner der
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Staffel anzutreten und die Jungs zeigten
einmal mehr wozu sie in der Lage sind:
Taktisch hervorragend eingestellt, rotie-
rend auf den Positionen, mit Spielwitz
und Laufbereitschaft wurde eine opti-
male Ausbeute erreicht …. und es sollte
ein besonderer Samstagvormittag wer-
den: 7 Spiele, 7 Siege, mit insgesamt
einer Tordifferenz von 17:0 (!). Die „E2“
des SSV Ettlingen gewinnt grandios die
Hallenmeisterschaft. Glückwunsch an
das Team und den Trainer. So macht
Fußball Spaß.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
1. Mannschaft
Unerklärliche Niederlage!
TS Mühlburg – HSG Ettlingen-
Bruchhausen 28:24 (12:16)
Gegen den Tabellennachbarn setzte es
die nächste unerklärliche Niederlage. Na-
hezu in Bestbesetzung angetreten, be-
gannen die Ettlinger stark und führten
nach 15 Minuten mit 3:10. Dann kam der
Gastgeber besser auf, die HSG´ler lande-
ten einige Pfostenschüsse, aber dennoch
führte man zur Pause sicher mit 12:16.
Nach dem Seitenwechsel riss der Fa-
den urplötzlich. Beim Stand von 17:17
glichen die Mühlburger aus und konnten
beim 20:19 erstmals in Führung gehen.
Unzählige Ballverluste, kläglich vergebe-
ne Wurfmöglichkeiten und eine staunend
zuschauende Abwehr ermöglichten den
Karlsruhern die Führung auf 22:19 aus-
zubauen. Beim 23:22 waren die Gäste
wieder dran, doch erneute Schwächen
der HSG ermöglichten den kampfstarken
Gastgebern am Ende den Sieg.
Fazit: wieder einmal auf unerklärliche
Weise verloren. Nach einer starken 1.
Halbzeit völlig eingebrochen. Die physi-
schen und spielerischen Voraussetzun-
gen bringen die Jungs mit, keine Frage.
Reine Kopfsache? Es darf weiter gerät-
selt werden.
Doch den Kopf in den Sand stecken
gilt nicht. In dieser Liga kann wohl jeder
jeden schlagen, was bedeutet, dass ein
eventueller Aufsteiger in die Landesli-
ga vermutlich auch 10 Minuspunkte auf
dem Konto haben wird. Da die Ettlinger
nun schon 8 Miese haben, wird es Zeit
zu gewinnen.
Nachdem nun leider für den Rest der
Saison Michael Dippon ausfällt, da er
auf Auslandsreise ist, ruhen nun die
Hoffnungen auf eine geschlossenere
Mannschaftsleistung und auf Rückkeh-
rer Philipp Karasinski, der ab dem kom-
menden Wochenende spielberechtigt ist.
Es spielten und trafen: Schneider/Tor,
Rutschmann/Tor, Frauendorff 5, Schrö-
der 5, Weiß 5/3, Ibach 4, Ehrmann 2,
Degel 2/1, Dippon 1, Vogt, Baader

Vorschau: alle Heimspiele finden am
Sonntag, 1. Dezember in der Albgau-
halle statt! Die Mannschaften brauchen
gerade jetzt in dieser schwierigen Pha-
se Eure Unterstützung!

Herren 1 17:30
HSG Ettl/Bruch - TV Wössingen 2
Herren 2 15:30
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Mühlburg 3
Herren 3 19:15
HSG Ettl/Bruch 3 - MTV Karlsruhe 3
Männl. D-Jugend 11:15
TS Durlach 2 - HSG Ettl/Bruch
Weibl. A-Jugend 13:30
HSG Ettl/Bruch - MTV Karlsruhe
Männl. A-Jugend Sa, 30. November 15:15
MTV Karlsruhe - HSG EBE

TSV Ettlingen
Totengedenken
Am Totensonntag hat der Vorsitzende
Siegbert Böhm beim Gedenkstein auf
dem Hellberg ein Bukett in den schwarz-
roten Vereinsfarben abgelegt. Zuvor wur-
de bei einem gut besuchten Rundgang
über den Ettlinger Friedhof für alle dort
ruhenden Mitglieder ein Gesteck an der
Grabstätte von Anton Becker, 1979 für
besondere Verdienste mit dem Wilhelm-
Foss-Erinnerungspokal ausgezeichnetes
Ehrenmitglied, niedergelegt Für die aus-
wärts Begrabenen liegt stellvertretend
ein Bukett in Busenbach auf dem Grab
des im Frühjahr verstorbenen Ehrenmit-
gliedes Martin Altenbach, der von 1961
bis 1965 als TSV-Vorsitzender amtierte,
in Waldbronn 13 Jahre Bürgermeister
und Ehrenbürger, aber auch 41 Jahre als
Kreisrat tätig war.

Basketballschulungen 2014
3. – 5. Januar – Fortbildung für Übungs-
leiter/Trainer C Steinbach
24. – 26. April - Fortbildung für Übungs-
leiter/Trainer C Mannheim
30.4. – 05. Mai – Grundlehrgang zum
Übungsleiter/Trainer CSteinbach
23. – 25. Mai - Fortbildung für Trainer C,
Steinbach
28.5. – 01.6. - Grundlehrgang zum
Übungsleiter/Trainer C Albstadt
4. – 06. Juli - Weiterbildung für Schü-
lermentoren Albstadt
29.9. – 03.10. – Aufbaulehrgang zum
Übungsleiter/Trainer C Steinbach (Prü-
fung Frühjahr 2015)
7.-8. Nov. - Fortbildung für Übungslei-
ter/Trainer C Europahalle Karlsruhe
10.– 14. Nov. - Aufbaulehrgang zum
Übungsleiter/Trainer CAlbstadt /Prüfung
Frühjahr 2015)

Abt. Fußball
Freizeitmannschaft braucht Verstär-
kung
Jeden Freitag treffen wir uns um 19
Uhr in der Hellberghalle in Ettlingen, um
anderthalb Stunden lang unsere Ball-
fertigkeit zu testen und anschließend
in gemütlicher Runde nicht nur über
Fußball zu reden. Wir sind Spieler zwi-
schen 25 und 60 Jahren und freuen
uns über Nachwuchs jeden Alters. Wer
Lust hat, dabei zu sein, kann sich bei
Hanno Engelmann, Tel. 07243/597799,
ETF.ENGELMANN@T-Online.de, melden.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 11:30 SSC Karlsruhe II - U14
Sa. 12:00 PS Karlsruhe II - U16
Sa. 13:00 TV Bretten - U18
Sa. 14:00 TS Durlach - U17
Sa. 15:30 SSC Karlsruhe - Damen
Sa. 17:30 SSC Karlsruhe - Herren 1
Sa. 20:00 PS Karlsruhe III - Herren 3
So. 10:00 TS Durlach - U12
So. 18:00 TS Durlach - Herren 2

Erster Hunderter
Zum ersten Mal gelang unseren U15
Mädchen ein Sieg mit hundert Punkten.
Zunächst taten sie sich jedoch gegen Dur-
lach 2 etwas schwer, ins Spiel zu finden,
doch nach einem 18:9 nach dem ersten
Viertel lief es danach wesentlich besser.
Mit 47:15 war spätestens zur Halbzeit die
Frage nach dem Sieger beantwortet.
Und nach weiteren schönen Zusammen-
spielen blieb es dann Topscorerin Va-
leria (24) vorbehalten, den hundertsten
Punkt zu machen und damit einen Ku-
chen backen zu dürfen. Beachlich auch
der Einstand von Milena, die in ihrem
ersten Spiel für den TSV gleich 11 Punk-
te erzielen konnte.

Sieg gegen Eichenkreuz
Mit 90:48 konnte die U14 deutlich gegen
Eichenkreuz gewinnen. Wie man es sich
vor dem Spiel vorgenommen hatte, mach-
te man das Spiel schnell und kam so im-
mer wieder aus dem Fast-Break zu leich-
ten Punkten. In der Verteidigung derweil
fehlte die nötige Intensität, so dass auch
der Gegner immer wieder zu Punkten
kam. Mitte des zweiten Viertels war der
zuvor herausgespielte Vorsprung deshalb
wieder auf vier Zähler geschmolzen. Neun
Punkte in Folge von Moritz stellten jedoch
den vorigen Abstand wieder her. So ging
es mit 40-27 in die Pause. Nach einer
deutlichen Halbzeitansprache kamen die
Ettlinger besser ins Spiel. Durch gutes
Passpiel insbesondere von Benni, Kris
und David fand man immer wieder einen
freien Mann in Korbnähe und so konn-
ten im dritten Viertel sechs verschiedene
Spieler Punkte sammeln. Im letzten Viertel
ließ man dann nur noch 8 gegnerische
Punkte zu und konnte daher das Spiel mit
großem Vorsprung gewinnen.

Zuviel Respekt
Im ersten Spiel gegen eine Jungenmann-
schaft zeigten unsere U13 Mädchen an-
fangs zuviel Respekt vor den Gegnern.
Die hatten zwar einige recht gute Bas-
ketballer in ihren Reihen, doch unsere
im Schnitt größeren Mädchen schafften
es nicht, diese Überlegenheit gegen die
flinkeren Gegner auszuspielen.
So wurden in den ersten beiden Spiel-
abschnitten zwar gefühlte 30 gute Wurf-
chancen herausgespielt, jedoch lediglich
drei getroffen, so dass es für PSK ein
Leichtes war, die Unordnung in unserer
Defence zur deutlichen 42:6-Führung zu
nutzen.
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In der zweiten Halbzeit dann eine ganz
andere Mannschaft. Endlich wurde kräf-
tig dagegengehalten, was sich auch im
Ergebnis niederschlug. Denn nun gelan-
gen den Gegnern nur noch 18 Punkte.
Und das letzte Viertel wurde mit 10:10
sogar ausgeglichen gestaltet. Mit 18:60
sieht das Ergebniss natürlich klar aus,
doch wenn man sieht, dass mehr als die
Hälfte unserer Mädchen ihre erste Sai-
son spielen, waren die ersten Fortschrit-
te deutlich zu erkennen. Einen guten
Einstand feierte Lisa Maria - vor allem
in der Abwehr.

U 12 gewinnt
Einen souveränen Sieg konnte die U12
gegen den TB Pforzheim feiern. Mit 84-
55 gewann man das Spiel deutlich.
Die Ettlinger starteten gleich zu Beginn
wach ins Spiel und attackierten immer
wieder erfolgreich den gegnerischen
Korb. Luka mit 39 Punkten und Matthi-
as mit 27 Punkten waren die gewohnt
zuverlässigen Scorer auf Seiten der Ett-
linger. Daneben konnte auch Marvin und
Maurice 8 bzw. 6 Punkte beisteuern.
Auch in der Verteidigung arbeitete man
gut und ließ die Pforzheimer nicht zu
einfachen Punkten kommen. Insbeson-
dere Aaron, Jan und Florian zeigten hier
großen Einsatz. Einige Male konnte man
in der Defense dadurch den Ball gewin-
nen und schaltete schnell auf Angriff
um, wodurch man schneller am gegne-
rischen Korb war als die gegnerische
Abwehr.
Damit gelang der U12 bereits der zweite
Sieg im dritten Spiel. Am kommenden
Sonntag geht es für die U12 weiter mit
dem Auswärtsspiel gegen Durlach

Judoclub Ettlingen
WKU Karate WM 2013

Gold und Silber für Inken Heinrichs

Nach den Erfolgen in Edinburgh 2010 und
in Karlsruhe 2011 (jeweils zwei Bronze-
Medaillen) sowie in Orlando 2012 (eine
Bronze- und eine Silber-Medaille) konnte
sich Inken in Heraklion noch steigern.
Im Hardstyle erhielt Inken, für sie selbst
auch überraschend, die Silber-Medaille.
Nach diesem überraschenden Erfolg
wurde es im traditionellen Karate Kata
noch einmal spannend: Inken „poker-

te“ und entschied sich kurz vor dem
Start für eine Kata, die sie während des
ganzen Wettkampfes noch nicht gezeigt
hatte: Unsu.
Diese Tatsache ließ ihre Finalgegnerin
anscheinend so verunsichern, dass die-
se sich gezwungen sah, sich kurzfristig
auch für eine andere Kata zu entschei-
den. Die Kampfrichter belohnten Inken
für ihre Nervenstärke. Inken war mit ei-
nem hauchdünnen Vorsprung Weltmeis-
terin geworden!
An dieser Stelle möchte sich Inken nicht
nur bei Alfredo Palermo bedanken, der
ihr immer zur Seite steht, sondern auch
bei allen Sponsoren und Gönnern, ins-
besondere bei der Stadt und zu guter
Letzt bei ihrem Trainer Georg Riemann,
der sie immer unterstützt und der viel-
leicht den größten Beitrag dazu geleistet
hat, dass Inken da steht wo sie heute
ist.
Selbstverständlich ließen es sich Doris
und Alfredo Palermo nicht nehmen und
luden zum Empfang für „ihre“ erfolgrei-
che Sportlerin. Neben den Sponsoren
und Gönnern waren Weggefährten, na-
türlich die Familie Heinrichs und Trainer
Georg Riemann eingeladen.
Bürgermeister Thomas Fedrow bedank-
te sich bei der erfolgreichen Sportlerin
und überreichte einen Gutschein.

Internationaler Burgenpokal 2013
Anfang November veranstaltete der Ba-
den-Württembergische Karateverband
(KVBW) in Weinheim das 29. Burgen-
turnier.

Erfreulich für Trainer Georg Riemann
war, dass neben den „alten Hasen“ In-
ken Heinrichs und Caroline Riemann,
auch vier Starterinnen und Starter aus
dem Kinder- und Jugendbereich ge-
meldet waren: Leonie Becker, Alicia
Yngstrand, Luca Renner und Michael
Fanning. Für die vier war es der erste
oder zweite Wettkampf.
Als erste waren Alicia und Caroline an
der Reihe, deren Altersgruppen U18 und
U21 zusammengefasst war:
In Pool A hatte Alicia mit der Losaus-
scheidung kein großes Glück: gleich in
der ersten Begegnung traf sie auf eine
sehr starke und erfahrene Bundeskade-

rathletin. Trotz guter Leistung musste
Alicia sich ihr geschlagen geben, hat-
te dann aber in der Trostrunde noch
Chancen auf den dritten Platz. Leider
unterlag sie auch hier vorzeitig einer
rheinlandpfälzischen Kaderathletin.
Im anderen Pool unterlag Caroline knapp
2:1 einer starken Gegnerin. Sie konnte
sich dann aber in der Trostrunde den
dritten Platz souverän sichern.
Als nächstes war Leonies Altersklasse
U14 an der Reihe.
Sie zeigte eine schöne Kata, musste
sich aber trotzdem knapp 2:1 geschla-
gen geben. Leider zog diese Gegnerin
nicht ins Finale ein, sodass Leonie leider
die Trostrunde verwehrt blieb.
Sehr ähnlich erging es Luca bei den
U16- Jährigen. Er konnte den ersten
Kampf nicht für sich entscheiden und
sein Gegner verpasste knapp das Fina-
le. Das hieß für Luca trotz guter Leis-
tung das vorzeitige Ausscheiden.
In derselben Altersklasse im anderen
Pool war Michael an der Reihe. Er verlor
den ersten Kampf sehr knapp gegen
den späteren Sieger, sodass ihm in der
Trostrunde Hoffnung auf Platz drei blieb.
In dieser wichtigen Begegnung im „klei-
nen Finale“ unterlag er knapp 2:1 und
verpasste somit leider den 3. Platz.
In der Leistungsklasse konnte Inken alle
Vorkämpfe mit einstimmigen Kampf-
richterstimmen (jeweils 3:0) für sich
gewinnen und stand dann am späten
Abend im Finale mit einer sehr starken
Bundeskaderathletin. Beide zeigten Ka-
tas auf hohem Niveau, wobei sich dies-
mal die Kampfrichter gegen Inken ent-
schieden: dennoch,- Inken hatte damit
einen sehr guten zweiten Platz erreicht.

Bundesliga
Nachdem Alfredo Palermo vor einigen
Tagen die schwerste Entscheidung sei-
ner Judolaufbahn treffen musste und die
Teilnahme an der kommenden Saison
der Judo-Bundesliga aus finanziellen
Gründen abgesagt hat, laufen die Tele-
fondrähte heiß.
In der Zwischenzeit gibt es einen Fun-
ken Hoffnung, dass der Rücktritt vom
Rücktritt möglich wird und der Judo
Club auch in der kommenden Saison
in der Eliteklasse der Judo-Bundesliga
kämpfen wird.
Hoffen wir mit Trainer und Manager Pa-
lermo sowie der Mannschaft, dass das
Ende der Judo-Ära in Ettlingen noch
nicht eingeläutet wird und sich vielleicht
doch noch der eine oder andere Spon-
sor findet.

TSC Sibylla Ettlingen
Tanzen im besten Alter: Neue Gruppe
für Einsteiger und Gruppe für Berufs-
tätige.
Der TSC Sibylla bietet für Einsteiger
dienstags eine neue Gruppe „Tanzen im
besten Alter“ von 17-18.30 Uhr an. Für
die Teilnahme ist kein Partner erforder-
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lich. Die angebotenen Tanzformen wie
„Line Dance“ und „Tänze in geselliger
Form“ sind unter den Tänzerinnen und
Tänzern sehr beliebt. Es wird dabei zu
lateinamerikanischer Musik, zu Walzer,
Tango und auch zu Popmusik getanzt.
Drei Gruppen stehen jede Woche zur
Verfügung: Montag von 18-19.30 Uhr
eine Gruppe für Berufstätige und Ein-
steiger, Dienstag von 17-18.30 Uhr eine
komplett neue Gruppe für Einsteiger und
Mittwoch von 15.30-17 Uhr eine Gruppe
für Fortgeschrittene. Wir tanzen im Clu-
braum des TSC Sibylla im Eichendorff-
Gymnasium, Ecke Goethe-/ Schleinko-
ferstraße (Eingang Kleine Bühne, Raum
005). Zum kostenlosen Schnuppern ist
jeder willkommen.

Kraichgauer Tanzsporttage: Vom Punkt
zum Treppchen
Die Fahrt zu den Kraichgauer Tanzsport-
tagen nach Sinsheim war von Daniel
und Steffi Jakobs mehr zum Üben und
vielleicht „einen Punkt ergattern“ ge-
dacht - schließlich war es für unsere
Turnier-Neulinge erst der dritte Start in
der Hauptgruppe D Standard überhaupt.
Aber beinahe wäre es überhaupt nicht
zu einem Start gekommen, da Dani-
el kurz vor Bruchsal auffiel, dass sein
Hemd noch daheim am Bügel hing.
Zurückzufahren war zeitlich nicht mehr
möglich, aber zum Glück hatten Daniel
und Steffi Freunde in Sinsheim, welche
rechtzeitig für Ersatz sorgten.
Selbst der Vorsitzende des TSC Rot Gold
Sinsheim, der von diesem Missgeschick
erfuhr, hätte Daniel sprichwörtlich sein
letztes Hemd gegeben - nochmal vielen
Dank an dieser Stelle für die Mühe und
die außerordentliche Hilfsbereitschaft.
Das Turnier lief trotz dieser „Startprob-
leme“ in der Vorrunde erstaunlich gut,
und zu ihrer eigenen Überraschung und
Freude wurden die beiden zum Finale
aufgerufen - ein Erfolg, der alles recht-
fertigte. Als sich in den Wertungen der
drei Finaltänze ein dritter Platz und da-
mit nicht nur eine gute Punkteausbeute
und eine gültige Aufstiegs-Platzierung,
sondern auch zum ersten Mal ein Platz
auf einem richtigen Siegerpodest ab-
zeichnete, war die Freude groß, auch
für die mitgereiste Fantruppe, die das
Ergebnis natürlich mit viel Beifall würdig-
ten. Trainer und Clubkameraden freuen
sich mit und gratulieren herzlich zu die-
sem Erfolg!

Slowfox-Workshop für Hobbypaare
und Turniersportler
„Slowfox satt“ hieß es am Wochenen-
de für die Standard-Paare der Hobby-
gruppen und Turniergruppen des Clubs,
denn mit zwei Workshops am Sams-
tag und Sonntag führten die beiden
Standard-Trainer Anette Groß und Rudi
Gallus-Groß die Paare an diesen an-
spruchsvollen Tanz heran.
Schon der Workshop für die zahlreichen
Hobbypaare des Vereins am Samstag
war gut besucht. Einige schon routinier-

te Paare und vor allem Slowfox-Anfän-
ger trafen sich mit den beiden Standard-
Trainern zum gemeinsamen Training im
Saal - eine durchaus gute Art, dem trü-
ben Wetter des Wochenendes mit sinn-
voller Bewegung zu begegnen.
Fortgeschrittene und Anfänger trainier-
ten gemeinsam zuerst konzentriert und
eifrig an der anspruchsvollen Grundbe-
wegung, die jedem Tänzer technisch
und körperlich viel abverlangt. Trotzdem
reichte die Zeit aus, um ein rundum
laufendes Basic-Programm vollständig
zu erlernen.
Ein Dankeschön geht in diesem Zusam-
menhang an Christa Koch, die mit ihrem
Mann Andreas wieder die organisatori-
sche und musikalische Betreuung der
Übungsparty auf sich genommen hatte.
Richtig zur Sache ging es für die Turnier-
paare am Sonntag: Unterdrehung, Sei-
tenführung, Rhythmisierung, Schwung
und Neigung waren die technischen
Herausforderungen, die es in dynami-
sierten Slowfox-Folgen bis hin zum vier-
fachen Fallaway zu zeigen galt – richtig
heftige technische Herausforderungen
für die höheren Klassen, die in den Trai-
ningskatalog der Paare in den nächsten
Monaten Einlass finden werden.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Baden-Württembergische
Jugendmeisterschaft in Ettlingen
Am Wochenende des 7./8.12. werden
die jeweils 32 besten weiblichen und
männlichen Jugendlichen der Altersklas-
sen U15 und U18 Ettlingen ihre Aufwar-
tung machen. In der Albgauhalle wird
es darum gehen, die Baden-Württem-
bergischen Jugendmeister zu ermitteln.
Hochklassiger Sport ist garantiert, sind
doch auch zahlreiche Kaderspieler da-
bei. Vom TTV Ettlingen haben sich mit
Regina Hain und Kiara Maurer (U15),
sowie Jonas Fürst (U18) drei Akteure für
das erlauchte Starterfeld qualifiziert. Ne-
ben zahlreichen Zuschauern erhofft sich
der TTV von seinen Mitgliedern auch
noch die entsprechenden Kuchenspen-
den. Der Arbeits-Einsatzplan mit ent-
sprechenden Hinweisen sollte allen Mit-
gliedern zugegangen sein. Rückfragen
bitte direkt an: vorstand@ttvettlingen.de

9:5 Auswärtssieg in Tiengen
Nach einer Irrfahrt (u.a. durch die
Schweiz) kam die Hälfte der 1. Mann-
schaft (Norman, Jonas und Stephan)
erst kurz vor Spielbeginn in Tiengen
an. Doch zunächst lief alles nach Plan.
Nach den Doppeln konnten wir mit ei-
ner ruhigen 2:1- Führung herausgehen.
Bojan Veslinovic erhöhte gegen Altmeis-
ter Loss auf 3:1. Am Nebentisch zeigte
Khanh Nguyen eine gute Moral. Doch
nachdem er gegen den starken Rühl
mehrere Matchbälle abwehrte, musste
er sich doch noch im Entscheidungssatz
geschlagen geben. Die Mitte erhöhte
mit zwei sicheren Siegen von Stephan

Fischer und Jonas Fürst auf 5:2. Ale-
xander Kappler zeigte großen Kampf-
geist bei seinem 11:9 im fünften Satz,
während Norman überraschend gegen
Routinier Bürgin unterlag. Bojan zeig-
te im Spitzeneinzel Nerven, indem er
beim Stand von 9:10 im finalen Satz
einen Fehlaufschlag produzierte. Khanh
bzwang dagegen in einem guten Spiel
Rolf-Dieter Loss. Nun hätte die „golde-
ne Mitte“den Sack zumachen können
- aber es kam anders. Während Jonas
mit 3:1 Sätzen gewann, musste Stephan
dem mit unangenehmen Noppenmateri-
al spielenden Käshammer zum Sieg gra-
tulieren. Den Schlusspunkt setzte dann
Kapitän Norman, der wie ausgewechselt
gegenüber seinem ersten Einzel agierte
und mit 3:0 – Sätzen siegte. Mit diesem
Sieg hat das TTV-Sextett den dritten Ta-
bellenplatz gefestigt. Das nächste Spiel
findet am 8.12. in Eggenstein statt.

DAMEN: TTC Langensteinbach -
SG Büchig-Ettlingen 1:0:8
Einen klaren Sieg gab es für unser Team
im Derby gegen den TTC Langenstein-
bach. Die Gastgeberinnen wehrten sich
zwar tapfer, mussten aber die Überle-
genheit unserer Spielerinnen anerken-
nen. Nur Natascha Elxnath machte es
etwas spannend und musste zweimal
über fünf Sätze gehen, wo sie sich dann
aber erfolgreich durchsetzte. Mit 12:0
Punkten stehen unsere Mädels nun auf
dem ersten Platz der Verbandsklasse
Süd, den sie auch nach dem letzten
Vorrundenspiel am Samstag gegen
Forchheim behalten sollten. Grandios ist
aktuell die Bilanz der beiden Ettlinger
jungen Damen in der Spielgemeinschaft.
Kiara Maurer hat aktuell eine Bilanz von
13:0 – Siegen aufzuweisen, während
Regina Hain mit 11:0 Siegen ebenfalls
noch ungeschlagen ist. Grandios! Das
letzte Vorrundenspiel gegen den TTC
Forchheim findet am Samstag, 30.11.,
um 16 Uhr in der Eichendorffturnhalle
statt.

Beste Saisonleistung der
. Mannschaft
Ganz souverän agierte unsere 2. Mann-
schaft beim 9:3 – Auswärtssieg beim
TTC Dietlingen 2.
Lauinger/Gerwig setzten sich zu Be-
ginn stark in Szene und bezwangen das
Einser-Doppel der Gastgeber. Yan/Jung
legten erwartungsgemäß nach, wobei
Steffen Jung beim Siegpunkt zum 11:9
der Schläger auseinanderbrach. Spiel
gewonnen – Schläger verloren! Knaup/
Ehmann unterlagen hingegen unglück-
lich. Steffen Jung agierte mit seinem
Ersatzschläger dann nicht so gewohnt
sicher und unterlag Schilling knapp,
während Steven Yan bei seinem Fünf-
satzsieg gegen König etwas im Glück
war. Achim Lauinger und Christian Ger-
wig setzten in ihren Einzeln die starke
Leistung aus dem Doppel fort und im
hinteren Paarkreuz zeigte sich Rainald
Knaup sehr souverän, während Felix
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Ehmann nach Startschwierigkeiten zu
überzeugen wusste. Steven Yans zwei-
ter Erfolg folgte trotz gutem Spiel Stef-
fens zweite Niederlage. Gerwig durfte
dann in sehr souveränder Manier den
Endstand zum 9:3 sicherstellen. Eine
starke Leistung, die für das letzte Vor-
rundenspiel am 1.12. (10:30 Uhr) zuhau-
se gegen Neckarbischofsheim 2 hoffen
lässt.

Erste Saisonniederlage der
3. Mannschaft
Einen wahren „Black Friday“ erlebte die
dritte Mannschaft im Spitzenspiel ge-
gen den TTC Karlsruhe-Neureut. Mo-
tiviert und voller Tatendrang angereist,
ging man in die Doppel. Das Zweier-
doppel mit Tilman Ditzinger und Ben-
jamin Bauermeister wurde erwartungs-
gemäß verloren. Doch am Nebentisch
nahm das Unglück seinen Lauf. Trotz
2:0- Satzführung und acht Matchbällen
konnte die Paarung Dane Leube und
Kian Aragian den Sack nicht zumachen
und verlor im fünften Satz mit 16:14.
Das anschließende Dreier-Doppel Marc
Bossert/Paul Pommerening hatte keine
Chance, wodurch man mit 0:3 aus den
Doppeln herausging. Doch die Mann-
schaft ließ den Kopf nicht hängen und
zeigte Moral. Tilman konnte die Num-
mer Eins von Neureut in drei Sätzen
souverän besiegen, gefolgt von Danes
Viersatzsieg gegen Bruno. Nachdem der
2:3- Anschluss hergestellt war, wurden
die folgenden drei Spiele nicht gewon-
nen. Einzig Benjamin kämpfte sich in
den fünften Satz, in dem er unterlag.
Aber auch diesen zweiten Tiefschlag in
der Partie, der einen 2:6 - Rückstand
bedeutete, konnte das junge Team ab-
fangen. Gestartet durch den Sieg von
Marc gegen Liehner, gefolgt von Danes
Sieg gegen Kungl wurde der Anschluss
von Tilman wieder hergestellt. In einem
berauschenden Spiel mit vielen Emoti-
onen gelang es Tilman einen 0:2- Satz-
rückstand in einen Fünfsatzsieg umzu-
biegen. Der hergestellte Aufwind konnte
jedoch nicht genutzt werden. Benjamin
gelang in einem guten Spiel zwar der
sechste Punkt, jedoch verloren Kian,
Marc und auch Paul ihre Partien knapp,
wodurch die erste Niederlage mit 6:9
feststand. In der folgenden Woche gilt
es gegen Ettlingenweier wieder konzen-
trierter in die Doppel zu gehen.

TTC Weinheim – Jugend I: 1:8
Am frühen Sonntagmittag ging es nach
Weinheim zum Spitzenspiel Zweiter
gegen Dritter. Bereits zu Beginn der
Partie war die Ernüchterung groß, da
Weinheim ohne Jugendnationalspiele-
rin Säger und Kaderspielerin Bondare-
va angetreten waren. Die Doppel teilte
man sich, wobei Jonas Fürst und Kian
Aragian einen 2:0 Satzvorsprung nicht
nach Hause bringen konnten. Im an-
deren Doppel hatten Felix Ehmann und
Benjamin Bauermeister weniger Mühe
und holten den ersten Punkt. In den fol-

genden Einzeln waren lediglich Kian und
Benjamin gefordert, die beide jeweils
gegen Frey hauchdünn im fünften Satz
punkten konnten. Alle weiteren Partien
wurden souverän eingefahren, sodass
am Ende ein 8:1 Sieg heraussprang und
man die Tabellenführung in der Jugend-
Verbandsliga zurückerobern konnte. Am
kommenden Samstag um 13.00 Uhr
kann mit einem Heimsieg gegen den
TTC Weingarten die Herbstmeisterschaft
gefeiert werden.

Weitere Resultate:
Schüler II – TTC Kronau 2: 8:2; TTC
Weingarten – Schüler V: 6:3; Schüler
III – TTC Kronau III: 6:4; Herren V –
Karlsruher TV II: 3:9; Söllingen/Wösch-
bach – Schüler IV: 5:5; Herren IV – TG
Eggenstein II: 9:2; TTC Forchheim IV
– Herren V: 4:9

Vorschau:
Do., 28.11., 19 Uhr 30: TTV Ettlingen-
weier V -Herren VI; 20 Uhr: Herren V
– TTC Staffort; Fr., 29.11., 20 Uhr 15:
Herren III – TTV Ettlingenweier II; Sa.,
30.11., 10 Uhr: VSV Büchig – Schüler
III; Jugend III – TB Wilferdingen; Schüler
I – FC Lohrbach; 12 Uhr 30: Schüler II –
FC Lohrbach; 13 Uhr: TTV Mühlhausen
– Jugend II; Jugend I – TTC Weingarten;
So., 01.12., 10 Uhr 30: Herren II– TTG
Neckarbischofsheim II

Schachclub 1926 Ettlingen
Oberliga Baden: Dreisamtal – Ettlingen:
4,5-3,5
Im dritten Spiel der Saison wollten wir
endlich den ersten Saisonsieg erzielen,
doch es sollte am Ende nicht ganz rei-
chen. Auf dem Papier waren wir leichter
Außenseiter, was sich an den Brettern
allerdings zunächst nicht zeigte. Ste-
phan Tschann beendete seine Partie als
erster mit einer Punkteteilung. Lennard
Löwe hingegen musste eine Niederlage
quittieren, nachdem die Komplikationen
zu seinen Ungunsten verliefen. Dem-
gegenüber stand ein schöner Sieg von
Roland Wehner, der seinen Raumvorteil
gekonnt umsetzte. Die Partien der vor-
deren Bretter von Jonas Rosner, Tho-
mas Grothe und Klaus Zeier endeten
alle nach spannendem Verlauf Remis.
Beim Zwischenstand von 3-3 sah es
recht gut aus. Marcus Friedel konnte
sein leicht besseres Endspiel zwar nicht
zum Sieg führen, doch Ulrich Gebhardt
schien Gewinnchancen zu haben. Mit
zunehmender Spielzeit wendete sich lei-
der das Blatt und nach fast 6 Stunden
Spielzeit stand die Niederlage an Ulrichs
Brett und somit auch die 3,5-4,5-Nie-
derlage der Mannschaft fest.
Mit einem Mannschaftspunkt nach drei
Spieltagen sieht die Tabellensituation
momentan kritisch aus, sodass am bes-
ten gleich am nächsten Spieltag gegen
Kuppenheim der erste Mannschaftssieg
eingefahren werden wird.

Ettlinger Keglerverein e.V.
DCU-Pokal: Frauen
Mit einer äußerst überzeugenden Mann-
schaftsleistung von ingesamt 1974 Kegel
belegten die Frauen von Vollkugel Ett-
lingen in ihrer Gruppe in Ludwigshafen
souverän den 1. Platz und spielten sich
direkt in das Halbfinale des DCU-Pokals
am 03.05.2014 in Bad Langensalza.
Es spielten: Gabriele Bergholz 519 Ke-
gel, Monika Humbsch 515 Kegel, Sabi-
ne Speck 488 Kegel und Marika Lutz
452 Kegel

DCU-Pokal: Männer
Mit 1973 Kegel erspielten sich die Män-
ner der SG Ettlingen in Hockenheim ei-
nen guten zweiten Platz und qualifizie-
ren sich so für die nächste Runde des
Pokals am 21.12.2013.
Es spielten: Jörg Schneidereit 555 Ke-
gel, Dieter Ockert 499 Kegel, Marko
Gasparac 474 Kegel und Thomas Speck
445 Kegel

Vereinsmannschaft der Senioren B:
Die Vereinsmannschaft der Senioren des
Ettlinger Keglervereins zeigte mit 1742
Kegel bei der Qualifikation zur Landes-
meisterschaft am 1. Spieltag eine über-
zeugende Leistung.
Es spielten: Klaus Kübel 452 Kegel, Du-
mitru Mois 450 Kegel, Ivan Lovakovic
429 Kegel und Manfred Götz 411 Kegel.
Nachholspiel vom 3. Spieltag:

Landesliga 2 Männer
SG Ettlingen 2 - SG Croatia Rheinau
5482 : 5599
Trotz einer sehr guten und kompakten
Mannschaftsleistung konnten die Ettlin-
ger Herren die Punkte nicht in Ettlingen
behalten.
Es spielten: Jörg Böckle 972 Kegel,
Christian Anderl 938 Kegel, Marco Lutz
913 Kegel,Bozo Putnik 904 Kegel, Sieg-
mund Kull 893 Kegel und Hans Dingeld-
ein/Wilfried Lauterbach 862 Kegel
Nachholspiel vom vergangenen Wo-
chenende:

Kreisliga C gemischt
KC 84 Eisingen 2 - Vollkugel Ettlingen
3 2278 : 2216
Nachdem in der vergangenen Woche
das Spiel in Eisingen wegen eines Bahn-
defekts abgebrochen werden musste,
wurde das Spiel am Sonntag fortge-
setzt.
Es spielten: Birgit Eberle 437 Kegel, De-
nise Mackert 387 Kegel, Katja Heck 385
Kegel, Egon Weickenmeier 356 Kegel,
Karl-Heinz Roscher 330 Kegel und Bar-
bara Souici 321 Kegel

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 3 -
SSC Karlsruhe 4
So, 10.30 Uhr SG Ettlingen 5 - VfR GW
Ittersbach 2
So, 13.00 Uhr SG Ettlingen 4 - SSC
Karlsruhe 3
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und auswärts …
Sa, 13.00 Uhr KC Frei-Holz Plankstadt 1 -
SG Ettlingen 1
Sa, 14.00 Uhr SSC Karlsruhe 1 - SG
Ettlingen 3
Sa, 16.15 Uhr KC Frei-Holz Plankstadt
2 - SG Ettlingen 2
So, 10.00 Uhr Jugend U 10: KV Eppel-
heim - Ettlinger KV
So, 13.30 Uhr Germania Karlsruhe 1 -
Vollkugel Ettlingen 1
So, 15.30 Uhr DKC Meckesheim/GW
Wiesenbach 1 - Vollkugel Ettlingen 2

Schützenverein Ettlingen
Deutsche Meisterschaft - Luftgewehr
Schon Anfang des Monats fanden die
Deutschen Meisterschaften im Luftge-
wehrschießen 10 Meter aufgelegt in
Dortmund statt. Unser Verein war mit
sechs Schützen, sowie zwei Mannschaf-
ten am Start.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Senioren B, Mannschaft
SV Ettlingen 2 erreichte mit 886 Ringen
den 60. Platz.
Senioren B Einzelwertung:
100. Platz: Denzler, Dieter 296 Ringe
201. Platz: Härter, Erwin 292 Ringe
Senioren B, Mannschaft SV Ettlingen 1
erreichte mit 887 Ringen den 56. Platz
Senioren C Einzelwertung:
26. Platz: Werner, Max 299 Ringe
70. Platz: Dittrich, Wolfgang 298 Ringe
168. Platz: Neu, Roland 295 Ringe
209. Platz: Selinger, Valentin 293 Ringe
Wir wünschen „Gut Schuss“ für die
nächsten Meisterschaften.

Terminvorschau:
15.12. - Weihnachtsfeier des HSE im
Kasino der Rheinlandkaserne,
Beginn: 15 Uhr
3.1.2014 - Neujahrsempfang im Proben-
raum des HSE, Beginn: 19 Uhr
Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Wer möchte gerne das „Akkordeon-
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert,
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen Sie
sich das Schnupper-Angebot einen Monat
lang kostenlos beim HSE nicht entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbst-
verständlich gerne zur Verfügung. Aus-
kunft erhalten Sie bei Bernhard Link, Tel.
07243/16889.

Termine
Auch beim FFZ hat die fünfte Jahreszeit
begonnen. Am 2. Dez. trifft sich der
Verein für einen Auftritt um 18 Uhr auf

dem Weihnachtsmarkt. Unsere Weih-
nachtsfeier werden wir zusammen mit
unserem befreundeten Verein KG Fidelio
im Vereinsheim am 8. Dez. feiern.Wir
wünschen allen unseren Mitgliedern und
Freunden eine schöne und besinnliche
Adventszeit.
Wir proben wie immer in der Aula des
Eichendorff-Gymnasiums.
Zu Erreichen sind wir über die 1.Vors. Ka-
tharina Müller Tel& Fax 07243/3430020,
Handy 015778937307

Singkreis Ettlingen e.V.
Der Singkreis bedankt sich bei allen, die
den Verein im zu Ende gehenden Jahr un-
terstützt haben und wünscht frohe Weih-
nachten und ein friedvolles neues Jahr.

Einladung zum Adventsbrunch
Am Sonntag, 1. Dezember - erster Ad-
vent, findet ein Adventsbrunch im Kol-
pingsaal in Ettlingen statt.
Hierzu werden alle Mitglieder mit ihren
Angehörigen, Freunden und Bekannten
sehr herzlich eingeladen.
Beginn ist um 10.30 Uhr. Ein Programm-
beitrag, vor allem von den Kindern und
Erwachsenen, würde diese Feier sehr
bereichern. Um ein reichhaltiges Büfett
anbieten zu können, bittet die Vorstand-
schaft um Ihre Unterstützung. Wegen
der Anzahl der Kinder und der Essen
ist eine Anmeldung bei der ersten Vor-
sitzenden Gabriele Rutschmann er-
wünscht, Telefon Ettlingen 07243 32765.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvol-
len, vorweihnachtlichen Tag und verbrin-
gen Sie beim Singkreis ein paar schöne
Stunden.
Am ersten Weihnachtsfeiertag, 25. De-
zember, wird der Chor um 10.30 Uhr den
Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche in
Ettlingen musikalisch mitgestalten.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59: Freitag,
29. Nov., Jutta Brandl Quartett//Tipp
Die eigentliche Qualität einer Jazzsän-
gerin, so sagt man, zeigt sich wenn sie
Standards interpretiert. Jene Songs also,
die im Laufe der Jazzgeschichte tau-
sendfach gesungen wurden. Hier erweise
sich, was eine Sängerin an individueller
Interpretation einbringt, oder ob sie sich
in einer Imitation des Vorbilds ergeht.
Jutta Brandl stellt sich diesem Test und
besteht ihn wie selbstverständlich.
Sie hat ein unwahrscheinliches Feeling
für den Jazz, ohne jegliche Effektha-
scherei. Ihre präsente, modulationsfä-
hige Stimme klingt geschmeidig und
elegant. Präzise, gekonnt und mit ange-
nehmer Leichtigkeit verführen ihre Span-
nungsbögen. Ihr Stil und ihr Charme
berühren und schaffen eine entspannte
Atmosphäre.
Martin Preiser, Johannes Schaedlich
und Kristof Körner sind nicht nur rei-
ne Begleitmusiker der Vokalistin. Die

Vier interpretieren Vocaljazz in eigenen,
modernen Arrangements mit Raum zur
Improvisation. Das Konzertprogramm
besteht aus Standards und Eigenkom-
positionen. Die Band klingt wunderbar
entspannt, homogen und eigenständig.
Besetzung: Jutta Brandl (voc), Martin
Preiser (p), Johannes Schaedlich (b),
Kristof Körner (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

5. Dez. Bummel über den „Sternles-
markt“ Ettlingen Treffpunkt um 17:30
Uhr auf dem Weihnachtsmarkt.

7. Dez. Jahresabschlussfeier um 16 Uhr
im Heim der AWO. Mit Programm, Eh-
rungen, Jahresrückblick, Kaffee und Ku-
chen, Vesper durch die AWO.

8. Dez. Jahresabschlusswanderung
zum Weihnachtsmarkt nach Baden-Baden.
Treffpunkt 13 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Führung Nicole und Dieter
Tschan

10. Dez. Seniorengruppe - Weihnachts-
feier ab 14:00 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51.

Do., 05.12. Abschlusswanderung zum
Pavillion am Kreuzelberg
Das Wanderjahr verabschieden wir mit
einer Tour auf Schusters Rappen hinauf
zum Hannessen-Aussichtspavillon am
Kreuzelberg. Nach dortiger Pause geht´s
weiter zur Einkehr in´s Schützenhaus.
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Stadtbahnhof-
ZOB
Gehzeit: 2 Std., Führung: Martha und
Kurt Lauinger.

Vortrag: Argentinien

Mit 4000 km Nord-Süd und 1300 km
Ost-West Erstreckung ist Argentinien
nicht nur der achtgrößte Staat, sondern
auch ein Abbild aller Klimazonen der
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Erde. Tropischer Regenwald, antarkti-
sche Gebiete, Steppen, Wüsten, Hoch-
gebirge und Küstenlandschaften prägen
das vielfältige Landschaftsbild. Westli-
che Urbanität in Buenos Aires und uralte
indianische Kulturen in den Anden prä-
gen das Leben der Menschen.
Martin Gabi hat während mehrerer Rei-
sen einen kleinen Teil des großen Lan-
des kennen- und lieben gelernt. Ein-
drücke aus Patagonien, den Anden,
Buenos Aires und Iguazú erlauben einen
unvollständigen, aber eindrucksvollen
Einblick in den Charakter des Landes.
Dienstag 3. Dezember um 20 Uhr Kanti-
ne der Stadtwerke Ettlingen, Hertzstr. 33
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei
So. 8. Dezember
Sportliche Wanderung: Paul Keller
macht es von den Verhältnissen abhän-
gig, ob im Bereich Karlsbad/Nöttingen
eine Schneeschuhwanderung oder eine
„normale“ Wanderung gemacht wird.
Die Strecke ist etwa 19 km lang mit rd.
400 Hm. Treffpunkt ist um 8 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind
willkommen.
Skitour: Theorietag an der Uni. Risiko-
management, Alpine Gefahren, Wetter,
Orientierung, Material- und Knotenkun-
de - all das sind Punkte, die für eine
ordentlich durchgeführte Skitour wichtig
sind und in diesem Kurs vermittelt wer-
den sollen. Details und Anmeldung unter
www.dav-ettlingen.de.
So. 15. Dezember
Bouldern: Anfängerkurs im Boulderhaus
in Heidelberg. Bouldern ist eine Disziplin
des Sportkletterns Es wird ohne Seil
und in Absprunghöhe ausgeübt. In die-
sem Kurs wird die Herangehensweise
an diese Sportart gezeigt und ein Über-
blick über Kletter- und Bouldertechniken
vermittelt. Man braucht lediglich Arme,
Beine und viel Freude an ungewöhnli-
chen Bewegungen. Anmeldung (Anmel-
deschluss Di. 10.12.) und weitere Infos
über die Homepage.
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung der Familiengruppe.
Interessierte melden sich unter petra.
sauerland@dav-ettlingen.de
Schneeschuhwanderung: Wer Interes-
se an einer Schneeschuh-Wanderung
hat, meldet sich unter paul.keller@dav-
ettlingen.de und wer Interesse an einer
Fotowanderung mit Schneeschuhen hat,
unter acmh@gmx.de. Eine begrenzte
Anzahl von Schneeschuhe kann gegen
Gebühr in der Geschäftsstelle ausgelie-
hen werden.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Sternschnuppenhütte am Sternles-
markt am Freitag, 29. November
Das Kaffeehäuslebefindet sich erstmals
am 29. Nov. gemeinsam mit dem eff-
eff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff auf dem Ettlinger Sternlesmarkt in
der Sternschnuppenhütte Nr. 4, Stand

Nr. 16 (siehe Plan auf der Homepage
der Stadt Ettlingen). Das effeff verkauft
selbsthergestellte Geschenke und das
Kaffeehäusle bietet heiße Schokolade
und Milchkaffee an.
Am 14. Dez. wird das Kaffeehäusle am
Gewerbehoftag bei der AfB mit Christ-
baumverkauf und vielem mehr die Be-
wirtung von Kaffee und Kuchen über-
nehmen.
Infos: Tel. 07243 / 523736, www.kaffee-
haeusle-ettlingen.de, info@kaffeehaeus-
le-ettlingen.de

Einweihung der neuen Büroräume,
Scheckübergabe BBBank und Urkun-
denverleihung an Tageseltern

Gleich drei herausragende Ereignisse
auf einmal konnten am Freitag, 22. Nov.,
in der Epernayer Straße 34 beim Tages-
elternverein in Ettlingen gefeiert werden.
Zum einen wurden dieneuen Büroräume
des Tageselternvereines offiziell einge-
weiht. Ein guter Anlass, um die politi-
schen Vertreter der Mitgliedskommunen
und des Landtages, Tageseltern, Vertre-
ter des Kreisjugendamtes, der BBBank
und alle, die zur Neugestaltung der
Räumebeigetragen haben, einzuladen,
um gemeinsam zu feiern.
Nach einer Begrüßung durch die erste
Vorsitzende des TEV, Azra Bredl, hob
der Landtagesangeordnete Werner Raab
hervor: „Eine gute Idee hat hier einen
Raum gefunden.“ Die außerordentlich
positive qualitative und quantitative
Entwicklung der Kindertagespflege im
südlichen Landkreis Karlsruhe wurden
nicht nur von Margit Freund, Leiterin
des Kreisjugendamtes, sondern auch
von den Bürgermeistern aus Rheinstet-
ten und Waldbronn betont.
Stolz präsentierten die Mitarbeiterinnen
des TEV „ihre“ neuen Arbeits- und Be-
ratungsräume, die von den Gästen aus-
führlich inspiziert wurden.
Die BBBanke.G. Ettlingen unterstützte
die Einrichtung derBeratungsräume mit
einem namhaften Betrag. Astrid Listl, Fi-
lialdirektorin der BBBank übereichte den
entsprechenden Scheck an die erste
Vorsitzende des Tageselternvereins.
Besonders erfreulich waren, neben der
Einweihung der Räume und der Scheck-
übergabe, dass weitere neue Kinderta-
gespflegepersonen an diesem Nachmit-

tag geehrt werden konnten. 15 neue
Tageseltern bekamen ihr Zertifikat für
den erfolgreichen Abschluss der Quali-
fizierung in der Kindertagespflege (nach
160 Unterrichtseinheiten) durch Azra
Bredl und Bürgermeister Thomas Fred-
row verliehen.
Am Ende der Veranstaltung bedankte
sich Frau Bredl bei den vielen Gästen,
den jungen Musikerinnen für die musi-
kalische Untermalung und den fleißigen
Helfern für einen tollen und gelungenen
Nachmittag.

Für Multiple Sklerose Erkrankte, unter 40
Jahren und deren Angehörige, findet am
Donnerstag, 5. Dezember, ab 18 Uhr in
Ettlingen ein Treffen statt. Die Räumlich-
keiten sind barrierefrei. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Wer gerne mal vorbei-
schauen möchte oder mehr Infos be-
nötigt, kann sich gerne bei uns melden.
Sprecher der Jungen Initiative sind: Da-
niela Adomeit, Tel: 07243/92 40 277, Da-
domeit@aol.com und Torsten Lauinger,
Tel: 07248/92 66 65, Torsten.Lauinger@
gmx.de. Weitere Informationen erhalten
Sie auch unter www.karlsbad.amsel.de

Bürgerverein Neuwiesenreben

Treppenanlage
Epernayer-/Neuwiesenrebenstr.
Auf dieser Treppenanlage ist eine Abbö-
schung für Kinderwägen und Fahrräder
vorgesehen. Das ist erfreulich. Unglaub-
licherweise gibt es aber Menschen, vor
allem Kinder, die auf dieser recht schma-
len Vorrichtung mit dem Rad hinunter
fahren. Da die Treppe unten immer steiler
wird, ist es relativ schwer, vor Querung
der Straße rechtzeitig zu bremsen. Rad-
ler fahren teilweise praktisch ungebremst
auf die Neuwiesenrebenstraße.
Dem Hinweis des Bürgervereins auf die-
sen Gefahrenpunkt und der Bitte, eine
Schranke zu bauen, will die Stadtver-
waltung nun folgen. Wir bedanken uns
recht herzlich beim Leiter des Stadt-
bauamts Uwe Metzen für Einsicht und
schnelle Erledigung.
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Termine
Mi. 4. Dezember 15 UhrSenioren: Vor-
trag „Stadtpfarrer Rüger“ Referent:
Pfarrer i. R. Engelbert Baader
So. 8. Dezember Kolpinggedenktag
200. Geburtstag Adolph Kolpings,
10:30 Uhr Gottesdienst in Herz Jesu mit
dem Kirchenchor, anschl. Feierstunde
mit Ehrungen langjährigerMitglieder im
Kolpingsaal, gemeinsames Mittagessen,
Ausklang bei Kaffee und Kuchen
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Einsatz der Nikolausgilde
Unterstützung der Kolpingschule in
Ozu Abdam
Am Freitag, den 6. Dezember sind die
Nikoläuse der Kolpingsfamilie wieder
in Ettlingen unterwegs. Sie möchte mit
diesem Brauch die Erinnerung an das
Wirken des heiligen Nikolaus wachhalten
und sich bewusst von der Gestalt des
Weihnachtsmannes absetzen. Wer einen
Besuch des Nikolaus bei seinen Kin-
dern, Enkeln oder Urenkeln wünscht,
erhält die Anmeldeformulare hierfür:
- bei Ortrud Stemmer,

Henri-Dunant-Str. 5, Tel. 78328 oder
- in der Toreinfahrt Pforzheimer Str. 23

neben dem Kolping-Briefkasten oder
- man kann sie unter

www.kolpingsfamilie-ettlingen.de
herunterladen.

Die ausgefüllten Anmeldungen bitte bis
spätestens 1. Dezember
- an die E-Mail-Adresse

Nikolaus@Kolpingsfamilie-Ettlingen.de
senden oder

- in den Kolpingbriefkasten, Pforzheimer
Str. 23 (Toreinfahrt) einwerfen oder

- als Fax an Ortrud Stemmer,
07243 718725 schicken.

In diesem Jahr wird mit den bei den
Nikolausbesuchen eingenommenen
Spenden die Kolpingschule in Ozu
Abdam in Nigeria unterstützt. In die-
ser Schule werden überwiegend Kinder
armer Familien der Region unterrichtet,
die sich die ca. 40 Euro Schulgebüh-
ren pro Kind nicht leisten können. Den
meisten Schülern muss daher ein Teil
der Gebühren erlassen werden. Die Fol-
ge ist, dass die Schule die laufenden
Kosten für Wasser, Strom und Instand-
haltungsarbeiten nicht aufbringen und
dringend erforderliches Mobiliar nicht
anschaffen kann.
Die für den Nikolausbesuch gespen-
deten Gelder fließen voll in dieses Pro-
jekt, da die Nikolausgilde ehrenamtlich
arbeitet. Eine Spendenbescheinigung
wird auf Wunsch ausgestellt.

Ehrung Gefallenendenkmal/Weih-
nachtsfeier
Am Sonntag fand die zeremonielle Eh-
rung der Gefallenen am Kriegerdenkmal
des Rathauses statt. In würdigem Rah-
men fanden Oberbürgermeister Arnold
und Kommandant Paul Kolossa die pas-
senden Worte und den Bezug zu ak-
tuellen Ereignissen. Die schlichte Feier
wurde von der Musikkapelle umrahmt.
Die anwesenden Bürger drückten ihre
Anteilnahme mit ihrer Beteiligung der Ze-
remonie aus; daneben waren selbstver-
ständlich auch Vertreter des Gemeinde-
rates und Herr MdL W. Raab anwesend.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern
und Zuschauern dieser Tradition.

Hiermit erfolgt die Einladung zur Weih-
nachtsfeier: Am Samstag, 7. Dezember,
findet wie jedes Jahr im Vereinsheim die
Feier statt. Beginn ist um 16 Uhr, und
hierzu möchten wir euch alle sehr herz-
lich einladen. Da der Nikolaus wieder für
die Kleinen erscheinen wird, bitten wir
darum, die Kinder entsprechend anzu-
melden. Diese Anmeldung bitte bis 29.
November an Alexandra Steidl, Telefon
07243/398599, abgeben. Über euren Be-
such freuen wir uns sehr, ebenso über
Kuchenspenden. Wir hoffen, in der vor-
weihnachtlichen Zeit mit Euch zusammen
ein paar schöne Stunden zu verbringen.

Termine Dezember
7. Dez. Weihnachtsfeier, Bürgerwehr-
heim, 16 Uhr
10. Dez. Musikkapelle, Auftritt Stern-
lesmarkt, 19 Uhr
26. Dez. Musikkapelle, Begleitung Got-
tesdienst St. Martin

KunstvereinWilhelmshöhee.V.
„Zwischenstation“ im Kunstverein Wil-
helmshöhe
Am 1. Dezember lädt der Kunstverein
Wilhelmshöhe Ettlingen E. V. zur „Zwi-
schenstation“ . Ab 14 Uhr findet ein ge-
führter Rundgang durch die Ausstellung
„Dialog[E] sowie ein Künstlergespräch
mit einigen der in der Ausstellung ver-
tretenen Künstler statt.
Moderation: Mona Leidig, Kunstverein
Wilhelmshöhe
Anschließend laden wir ein zu Kaffee
und Kuchen.
Ort: Kunstverein Wilhelmshöhe,
Schöllbronner Str. 86
Zeit: 1. Dezember, 14 Uhr

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V.
Sektion Ettlingen
Nikolausdampfzüge im Albtal
Alljährlich fährt der Nikolaus in den Niko-
lauszügen der Ulmer Eisenbahnfreunde

der Sektion Ettlingen mit. Und auch in
diesem Jahr lässt es sich der Nikolaus
nicht nehmen, die Kinder im Dampfzug
zu besuchen. Am 30. November und 1.
Dezember geht es mit Volldampf durch
das winterliche Albtal nach Bad Her-
renalb. Die Fahrten beginnen an beiden
Tagen jeweils um 10 Uhr und 15 Uhr
am Stadtbahnhof Ettlingen. Auf der Fahrt
durch den winterlichen Schwarzwald
stattet der Nikolaus den kleinen Fahrgäs-
ten einen Besuch ab und beschert diese
mit einem Geschenk. Die Fahrt kostet für
Kinder ab 2 bis 14Jahren 14 Euro (inklu-
sive Geschenk) und für Erwachsene das
gleiche. Für Kinder unter 2 Jahren ohne
Sitzplatz aber auch mit Geschenk sind
7 Euro zu verrichten. Am Zielbahnhof in
Bad Herrenalb findet nach der Ankunft
das beliebte Weihnachtsliedersingen mit
dem Nikolaus vor der Dampflok statt. Die
Rückkehr in Ettlingen ist jeweils um 13:05
Uhr und 17:59 Uhr. Gezogen werden die
Nikolauszüge von der Dampflokomotive
58 311, welche 1921 in Karlsruhe gebaut
wurde. Für diese Fahrten ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Anmeldung erfolgt
auf www.uef-dampf.de oder telefonisch
unter 07243-7159686.

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich am
Montag, 2. Dezember um 19.30, wieder
im Clubraum der „Rebhexen“ (UG Eichen-
dorff-Gymnasium Ettlingen, Eingang Goe-
thestr.). Zu diesem zwanglosen Gespräch
sind alle Mitglieder und Freunde der eng-
lischen Sprache herzlich eingeladen.

30-jähriges Jubiläum: Ehrungen für 30
und 20 Jahre Mitgliedschaft beim Wine
and Cheese Evening
Am Freitag, 22. November, konnten
wir bei unserem traditionellen Wine
and Cheese Evening im Clubraum des
Harmonika-Spielrings im Untergeschoss
des Eichendorff-Gymnasiums auf unser
30-jähriges Bestehen zurückblicken.
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Nachdem unser Ehrenpräsident, Dr.
Günter Eichkorn, an die Umstände der
Begründung der Städtepartnerschaft
zwischen Ettlingen und Clevedon und
der sich daraus ergebenden Gründung
unseres Vereins erinnert hat, konn-
te Präsidentin Dr. Ruth Dietel mit den
Teilnehmern auf unser langjähriges Be-
stehen anstoßen und den anwesenden
Jubilaren die Urkunden für die 30- bzw.
20-jährige Mitgliedschaft in unserem
Verein überreichen.
Leider konnten nicht alle Jubilare unse-
rer Einladung folgen. Gerne reichen wir
Ihnen die Urkunden nach, wenn Sie sich
bei uns melden (siehe unten). Der Abend
klang (noch lange nicht) aus bei Wein,
Käse und guten Gesprächen.
Wenn Sie Interesse an unserem Verein
haben oder gerne Ihre Englischkennt-
nisse trainieren wollen, freuen wir uns
über Ihre Teilnahme an unserem regel-
mäßigen Englisch-Stammtisch, der je-
den ersten Montag im Monat um 19:30
Uhr im Untergeschoss des Eichendorff-
Gymnasiums im Clubraum der Rebhe-
xen stattfindet, das nächste Mal am 2.
Dezember.Die Einladungen hierzu finden
Sie ebenfalls hier im Amtsblatt, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen über unsere Prä-
sidentin Dr. Ruth Dietel, Mail: rv.dietel@t-
online.de, Tel.: 07243/531888

WCC zu Gast bei der Ehrengarde der
Stadt Bonn

Eine Abordnung von
Elferräten mit Frau-
en des Wasener
Carneval Club und

einer Abordnung von den Spessarter
Ebern reiste am vergangenen Samstag
nach Bonn, um an der dortigen Ses-
sionseröffnung der „Ehrengarde der
Stadt Bonn“ teilzunehmen. Im Gepäck
die Tanzgruppe Marsch und Schautanz
der TSG Ü 15. Diese hatten bei der fest-
lichen Sessionseröffnung zwei Auftritte
mit ihrem Marsch und Schautanz.
In Bonn angekommen gab es den ersten
Programmpunkt den die Bonner für uns
geplant hatten, nämlich die Enthüllung
eines Schildes „1. Außenquartier des
Wasener CC“, angebracht in der Bonner
Altstadt beim Lokal „Himmel und Hölle“.
Anschließend gab es einen kleinen Um-
trunk, bevor die Tanzmädels/Jungs die
Bonner Altstadt stürmten und der Rest
eine tolle Stadtführung quer durch Bonn
machte. Um 18 Uhr fuhr uns der Bus
zum Hotel Maritim. Im festlichen Kristall-
saal des Hotels startete gegen 19 Uhr die
Sessionseröffnung mit dem Aufmarsch
der Ehrengarde und ihren vielen Aktiven,
deren Gruppen von Kadetten über Gar-
disten kleine Einlagen und Tänze zeigten.
Dann war es soweit und die TSG Ü15

durfte auf die Bühne. Sie zeigten als
erstes ihren Marsch, der mit viel Akro-
batik gespickt, für staunende Gesich-
ter und einen riesigen Applaus sorgte.
Sie mussten sogar eine Zugabe tanzen.
Weiter ging es im Programm mit vielen
bekannten Gesangs-u. Musikgruppen
aus Köln und Umgebung. Am späten
Abend war nun der Schautanz an der
Reihe. Etwas Probleme gab es die 30
Mädels/Jungs auf der doch kleinen Büh-
ne unterzubringen, doch man konnte die
Bonner mit einem flotten Tanz überra-
schen. Dafür ernteten die Tänzer/innen
viel Lob und Anerkennung von den
Gastgebern. Zu später Stunde fuhr die
Tanzgruppe zurück ins Hotel, um unten
in der Lobby in gemütlicher Runde zu-
sammenzusitzen.Gegen später gesellte
sich so nach und nach der Rest dazu.
Gesang- und stimmlich in Höchstform
wurde so manches Lied geträllert.
Es war ein tolles, lustiges und unterhalt-
sames Wochenende für alle.

WCC Termine Kampagne 2013/14
13. Ettlinger Damensitzung des WCC
mit den Moschdschellen
mit buntem Programm, Kostümwettbe-
werb für Gruppen ab 5. Pers., Tanz und
Bar,
am 17. Jan. 2014, um 20.01 Uhr in der
Stadthalle
Vorverkauf der Karten ab 11.11.13,
ab 9.30 Uhr an der Stadtinformation
Schloss

48. Prunksitzung WCC
Samstag, 15. Feb. 2014, um 19.31 Uhr,
in der Schlossgartenhalle

Gemeinsschaftssitzung des WCC und
CSE
Sonntag, 16. Feb. 2014, um 15.11 Uhr,
in der Schlossgartenhalle
Karten für die Sitzungen unter:
www.wasener-cc.de oder
Telefon 0151 / 22 53 1200

16. Fasnachtsball mit der HWK
Sonntag 23. Feb. 2014, um 14.33 Uhr
Karten erhältlich bei der HWK - Hertz-
straße 8

Ettlinger Moschdschelle e.V.
30. November : Schelleschoppe mit Or-
densverleih, Beginn 11.11 Uhr, Kasino.

07. Dezember : Vereinsweihnachtsfeier,
Beginn 19 Uhr, Schützenhaus Ettlingen

Termine der Kampagne 2014 :
16. Februar 2014 : 1. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.

23. Februar 2014 : 2. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.

01. März 2014: 18. Ettlinger Faschings-
nacht, Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle Ett-
lingen
Der Vorverkauf beginnt am 11. Januar
2014.

13. Ettlinger Damensitzung in Koopera-
tion mit dem WCC am 17. Januar 2014,
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.01. Uhr.
Der Kartenvorverkauf hat bereits begon-
nen. Für alle närrischen Frauen gibt es
wieder ein tolles Programm. Karten sind
bei der Stadtinformation im Schloss Tel.
07243-101380 erhältlich.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt ganz einfach über Markus
Utry, Tel. 07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de

Edeka-Vorschulaktion

Gesunden Lebensmitteln auf der Spur
Unser Vorschulausflug im November
führte uns zur Piston‘s Edeka-Filiale in
der Hertzstraße. Nachdem wir freundlich
empfangen wurden, ging es auch gleich
los. Wir lernten effektiv und schnell an-
hand einer spannend erklärten Bilderge-
schichte, was unser Körper so alles an
Nährstoffen und Vitaminen braucht, um
gesund und kraftvoll durch den Tag zu
kommen und welche Lebensmittel dafür
besonders gut geeignet sind.
Unser neu erworbenes Wissen durften
wir sofort auf die Probe stellen und uns
auf eine Einkaufstour durch den Edeka-
Markt machen. Wie kleine Detektive auf
der Suche nach den gesunden Lebens-
mitteln, durchforschten wir die Regale.
Besonders die Obst- und Gemüsetheke
- mit den glänzenden und gut sortierten
farbenfrohen Obst- und Gemüsesorten -
hatte unsere volle Aufmerksamkeit. So
luden wir fröhlich die Lebensmittel in
unsere kleinen Einkaufswägen, die dann
natürlich bis oben hin gefüllt waren.
Spätestens an der Kasse wurde uns be-
wusst: Hoppla, wir haben ja gar kein
Geld dabei. Auf die Frage unsererseits,
ob wir heute ausnahmsweise kostenlos
einkaufen dürfen, ließ uns die Kassiere-
rin augenzwinkernd mit unserer Lebens-
mittelausbeute durchmarschieren.
Zum Abschluss schnitten wir unser Obst
und aßen dies mit leckeren Vollkorn-
Müsliwaffeln. Vollbepackt mit Geschen-
ken verließen wir glücklich den Super-
markt und freuen uns auf die nächste
Edeka-Aktion, die wir auf keinen Fall
verpassen wollen. Nochmals ein herz-
liches Dankeschön an das engagierte
und sehr freundliche Team des Piston‘s
Edeka-Markts in Ettlingen.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonn-
tag, 1. Dezember, um 14 Uhr im Lehr-
bienenstand statt. Damit entfällt die
monatliche Imkerversammlung am da-
rauffolgenden Freitag.
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In vorweihnachtlicher Stimmung, bei Kaf-
fee und Kuchen, lassen wir das Bienenjahr
mit einem Rückblick, Vortrag mit Fotos
und Geschichten ausklingen. Wer möchte,
kann eine Kleinigkeit von zu Hause einpa-
cken und sich am Wichteln beteiligen. Alle
Imker sowie deren Familie und Freunde
sind dazu herzlich eingeladen. Es wäre
schön, wenn Ihr Kuchen oder Gebäck
dazu mitbringen könntet. Zum Abschluss
gibt es Würstchen mit Weck.

Kerzenziehen
Am 30. November findet von 14 – 16
Uhr Kerzenziehen aus reinem Bienen-
wachs im Lehrbienenstand an der L
622 Richtung Ittersbach statt (rechts ab-
biegen beim Parkplatz nach der Baum-
schule Janssen).
In ruhiger Atmosphäre besteht die Gele-
genheit selbst Kerzen herzustellen.
Außerdem laden wir zum Kerzenziehen
am 21. Dezember in der “Traube” in
Spielberg , Birkenstr. 1 von 14 bis 17
Uhr einladen.

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Adventsfeier
Die diesjährige Adventsfeier mit der
Geistlichen Beirätin Frau Waltraud Fel-
ber, findet am 5. Dezember um 15 Uhr,
im Gemeindezentrum Herz-Jesu statt.
Alle Mitglieder und Gäste sind dazu
herzlich eingeladen.

Weihnachtsgeld! – Wohin damit?
Ihre Familie hat schon alles. Auf dem
Sparbuch verliert Ihr Geld seinen Wert.
Die Freundschaftsbrücke Nicaragua
verwendet Ihre Spenden direkt für die
Projekte des Kinderhilfswerkes in Ni-
caragua, der Verwaltungsaufwand liegt
immer unter einem Prozent. Für die
Straßenkinder im Auffanghaus kann die
Ernährung und die medizinische Ver-
sorgung weiter verbessert werden, die
Schulkinder können Uniformen, Hefte
und Stifte fürs neue Schuljahr bekom-
men, die Familien im Familienhilfsprojekt
können bei der Existenzschaffung unter-
stützt werden. Alles mit Ihren Spenden!
Diese Projekte brauchen Sie!
Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V.,
Spendenkonto 1 241 629, Sparkasse
Karlsruhe Ettlingen 660 501 01

Verband der Heimkehrer

Nachruf

Anton Hagemann
Als Beirat im Vorstand des Verbandes
der Heimkehrer, Ortsverband Ettlin-
gen, war Toni seit 54 Jahren tätig. Er
kümmerte sich hier um die Vermitt-
lung von Erholungsaufenthalten, leis-
tete Hilfe bei der Antragsstellung und
führte den damit verbundenen Schrift-
verkehr. Er gehörte zu den Mitorgani-
satoren der Aktion „Berliner Kinder“
und war über 25 Jahre der Organisa-
tor der Busfahrten zu den jährlichen
Pfingsttreffen mit den französischen
Heimkehrerpartnern in Epernay.
Außerdem war er seit 1983 2. Vor-
sitzender des Kreisverbandes Albtal
der Heimkehrer. In dieser Funktion
arbeitete er mit dem Such- und Be-
nachrichtigungsdienst zur Schick-
salsklärung verschollener deutscher
Kriegsgefangener zusammen und
unterstützte die deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge.
Auch seine Urlaubsreisen waren für
jeden Teilnehmer ein Erlebnis, wir
denken mit Dankbarkeit für die schö-
ne Zeit mit unserem „Reisemarschall“
Toni zurück.
Im Jahr 2000 wurde ihm die „Ehren-
medaille für außergewöhnliche Leis-
tungen“
der Stadt Ettlingen durch Herrn OB
Offele verliehen.
Der Ortsverband der Heimkehrer Ett-
lingen, der sich aufgrund der Alters-
struktur im Jahre 2007 leider aufge-
löst hat, wird unseren Toni in guter
Erinnerung behalten.
Für die restlichen ehemaligen Mitglie-
der des Verbandes der Heimkehrer
gez. Melzer

Kleingartenverein

Spareressen
Wie bereits berichtet findet dieses am
Samstag, dem 30.11.13, ab 19.00 Uhr
im Jugendheim statt, da sich der Verein
von den bisherigen Wirtsleuten getrennt
hat und deshalb die „Gärtnerklause“ bis
zum Finden neuer, kompetenter Päch-
ter geschlossen bleibt. Bewerber kön-
nen sich mittwochs zwischen 18.00 und
20.00 Uhr - Jugendheim - vorstellen
oder ihre Bewerbung schriftlich einrei-
chen.
Verhungern oder verdursten muss am
Sparerabend niemand, denn für Speis
und Trank ist bestens gesorgt.

Männergruppe
Wegen des Sparerabends wird der
Gruppenabend auf Donnerstag, den
28.11.13, 20.00 Uhr vorverlegt.

Seniorenweihnachtsfeier
Wie bereits ausführlich berichtet findet
diese am Mittwoch, dem 11.12.13, ab
15.00 Uhr im Jugendheim statt. Der Ver-
ein würde sich über zahlreiche Teilnah-
me freuen.

Gruppenweihnachtsfeier
Die Frauen- und Männergruppe feiern
gemeinsam am Samstag, dem 14.12.13,
ab 19.00 Uhr im Jugendheim. Unser
Sternleskoch Günter wird uns wieder ein
hervorragendes Menü zaubern.

Stephanus Stift am Robberg

Am „Tag der Begegnung“ Nachtcafé
kennenlernen
Im September eröffnete das Stephanus-
Stift am Robberg das Nachtcafé unter
dem Motto: „Wer will denn schon um
18 Uhr ins Bett“. Das Nachtcafé bietet
Bewohnern des Hauses an, sich zu ver-
schiedenen Angeboten in den Abend-
stunden zusammen zu finden.
Treffpunkt ist täglich ab 18:30 Uhr im Be-
reich des Cafés im Erdgeschoss. Es wird
gemeinsam gesungen, interessante Do-
kumentationen im Fernsehen angeschaut.
Außerdem werden Casinoabende mit
Roulette oder Kartenspielen angeboten.
In den Sommermonaten möchten wir
das Nachtcafé gerne bis 22 Uhr aus-
dehnen, um die warmen Abendstunden
gemeinsam zu nutzen.
Nähere Informationen rund um das The-
ma Nachtcafé können Sie gerne beim
Besuch zum „Tag der Begegnung“ am
1.Dezember bei uns im Haus am Rob-
berg erhalten, zu dem wir alle Ettlinger
Bürger willkommen heißen.
Von 14 bis 18 Uhr besteht an diesem
Tag die Möglichkeit unser Haus, aber
auch unser Verständnis der Altenpflege-
arbeit, näher kennenzulernen. Für Fra-
gen steht die Pflegedienstleitung, Herr
Langetepe, gerne zur Verfügung.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Bäume und Sträucher sollen weder die
Sicherheit des Straßenverkehrs, noch
die von Radfahrern und Fußgängern
beeinträchtigen. Deshalb müssen Haus-
und Grundstücksbesitzer in den Stra-
ßen- und Gehwegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.


